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Angaben zum Projektgebiet  

Polderfläche:     277 ha  

Geländehöhen:     größtenteils 0,1 bis 0,3 m HN 

Moormächtigkeiten:     5- 6 m 

Länge der Verwallung:     4,8 km 

MW (Kummerower See): 0,2 m HN (SoMW 0,1 m HN) 

 

Planungsaufgabe: 

- Umgestaltung des Entwässerungssystems für die Weiterfüh-
rung der extensiven Grünlandnutzung mit natürlicher Vorflut 
+ Anpassung der Infrastruktur 

Baumaßnahmen: 

- Teilrückbau (Schlitzung) der Verwallung auf 5 x 100 m Länge 

- Rückbau eines Kleinschöpfwerkes, 

- Instandsetzung / Aufhöhung eines 2.100 m langen Weges 
mit 1.140 m³ Brechkorngemisch, 

- Herstellung von 610 lfm Gräben, 

- Ausbau von 56 lfm Durchlässen / Rohrleitung und 5 Stück 
Schächten, 

- Einbau von 11 Stück Durchlässen aus GFK- Rohren DN 500, 

- Befestigung von 12 Stück Grabenüberfahrten, 

- Errichtung von 3 kleinen Staubauwerken (Holzspundwände)  

 


